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Liebe SWL, YLs und OM! 
 
Willkommen zum Hessenrundspruch in dieser Woche! 

 

Nr. 08/12                                                  29.02.2012 

Heute haben wir folgende Meldungen für Sie: 
 
Aus dem Distrikt    (S. 2-3) 
• OV-Heim direkt am 

Hessentagsgeschehen 
• Neue Newsletter der  

Referate 
• Gemeinsame Themen gemein- 

sam angehen 
 
Unter der Antenne    (S. 4-5) 
• Neue Jagd nach 

Länderpunkten 
• Projekte zur Verbesserung 

des Standortes 
 
 
Termine      (S. 6) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sendezeiten und  
Frequenzen für den 
Hessenrundspruch: 
 
Do. 20.30 Uhr 
145,6375 MHz via DBØUE 
438,950 MHz via DBØWAS 
  
Fr. 18:30 Uhr   
145,7875 MHz via DBØHK 
438,625 MHz via DFØMOT und 
29,670 MHz via DFØMOT 
 
So. 10:00 Uhr   
145,475 MHz simplex 
145,775 MHz via DBØVB 
 
So. 11.30 Uhr 
144,780 MHz simplex 
 
Alle Sendezeiten Ortszeit! 
 
An allen Terminen wird auch 
der jeweils aktuelle Deutsch-
landrundspruch verlesen! 
 

Zum Abonnieren des Hessen-Rundspruchs nutzen Sie bitte folgenden Link: 
http://lists.darc.de/mailman/listinfo/hessen-rundspruch 
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OV-Heim direkt am Hessentagsgeschehen 
Funkamateure in Wetzlar bereiten ihre Präsentationen vor 
 
Es geht wieder rund in den Arbeitsgruppen in den Ortsverbänden, die sich um den Hessentag 
kümmern. In einem guten Viertel Jahr ist es wieder so weit und das älteste und größte Landes-
fest in Deutschland, das jedes Jahr in einer anderen Stadt veranstaltet wird, öffnet seine Tore. 
Zehn Tage lang gibt es neben kulturellen Darbietungen, Verkaufsausstellungen und Trachtenfest 
auch Präsentationen ortsansässiger Vereine. 
 
Es wird eine hohe Besucherzahl erwartet, im vergangenen Jahr in Oberursel waren es 1,4 Millio-
nen. Da ist es nur selbstverständlich, dass die Wetzlarer Funkamateure wie in den Jahren zuvor 
die Funkamateure aus Marburg in Stadtallendorf und aus Bad Homburg in Oberursel aktiv wer-
den. 
 
Gemeinsam mit der Unterstützung der Nachbarortsverbände werden verschiedene Aktionen im  
F-19-OV-Heim und im Kinderland des Hessentages veranstaltet. So sind unter anderem ein Löt-
kurs für Erwachsene (Einführung für den Hausgebrauch) und Informationen zum Einrichten einer 
Satellitenschüssel an praktischen Beispielen und unter fachkundiger Anleitung geplant. Selbstver-
ständlich gibt es eine Morsestation, an der jeder Besucher versuchen kann, seinen Namen zu ge-
ben und das Morsediplom zu erwerben. 
 
Die Jugendgruppe von F19 wird mit interessierten Kindern und Jugendlichen vor Ort einen Tag im 
Hessentag-Kinderland basteln und löten. 
 
Die Funkamateure aus Wetzlar haben das besondere Glück, dass ihr OV-Heim mitten in der Stadt 
und damit am direkten Hessentagsgeschehen liegt. Hier gibt es Präsentationen unter dem Motto: 
„Das Leben eines Funkamateurs“ und jede Menge Gelegenheit, alle Fragen zu stellen, die man 
schon immer mal loswerden wollte: „Was ist das?“, „Wie funktioniert das?“, „Wozu braucht man 
das?“ 
 
Aus Anlass des Hessentages 2012 gibt es in der Zeit vom 1. April bis zum 31. Dezember 2012 
den Sonder-DOK HT12 für das Clubrufzeichen DLØWM. Die hessischen Distriktsstationen DL0HES, 
DL0HRS, DL0F, DF0F und DL0NFH werden ebenfalls den Sonder-DOK in die Luft bringen, außer-
dem die YL-Clubstation DA0YL zum Hessencontest. 
 
Während des Hessentages 2012 sind Mitglieder von F19 täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr in ihrem 
OV-Heim im Rosengärtchen in Wetzlar anzutreffen. Wer die Crew unterstützen möchte, kann sich 
per e-mail an do4fkk(at)darc.de wenden. 
 
 
Neue Newsletter der Referate 
Informationen über YL-Aktivitäten  und Ausbildungsprojekte  
 
Über umfangreiche YL-Aktivitäten im März berichtet der aktuelle Newsletter von Christiane, 
DL4CR, der in diesen Tagen verschickt wurde. Besonders erwähnenswert sind der YL-Stand auf 
dem Gießener Amateurfunktreffen und die zahlreichen YL-Aktivitätsparties auf der Kurzwelle. Wer 
Interesse hat, den Newsletter des YL-Referates regelmäßig zu bekommen, wende sich bitte an 
Christiane, DL4CR, unter ihrer e-mail-Adresse beim DARC. 
 
Über Änderungen auf der DARC Aus- und Weiterbildungsseite berichtet Annette Coenen, DL6SAK, 
in ihrem Newsletter. Neue Lehrgänge können online gemeldet werden. Damit erscheint die Aus-
bildungsaktivität auf der DARC AW-Webseite unter AFU Lehrgänge. Auch die Liste der Ausbil-
dungspaten wird überarbeitet. Annette wird ebenfalls auf dem Gießener Amateurfunktreffen ver-
treten sein und rund um das Thema Aus- und Weiterbildung informieren. 
 

 

Aus dem Distrikt 
 

Aus dem Distrikt 
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Gemeinsame Themen gemeinsam angehen 
Funkamateure treffen sich in Nordhessen zum Gedankenaustausch 
 
25 DARC-OV-Vorsitzende und interessierte Mitglieder trafen sich zu einer Regionalkonferenz in 
Baunatal. Dabei ging es um einen überregionalen Gedankenaustausch. Eingeladen waren die Vor-
sitzenden der nordhessischen Ortsverbände, sowie drei Vorsitzende aus dem Distrikt Niedersach-
sen und zwei aus dem Distrikt Westfalen Nord. Dies teilt der OVV von Baunatal, F41, Ralf Sin-
ning, DL1EL, in einer Erklärung dem Hessenrundspruch mit. Bis auf wenige Ausnahmen seien alle 
gekommen. 
 
Eine stärkere Kooperation der Ortsverbände in der Region, so heißt es in der Erklärung weiter, 
war einhelliger Wunsch aller Beteiligten. Dazu solle jetzt eine wirkungsvolle Vernetzung aller Mit-
glieder erfolgen. Es gebe gemeinsame Probleme, wozu auch gehöre, dass die Öffentlichkeit posi-
tiv auf den Amateurfunk aufmerksam gemacht werden solle und Jugendliche als Newcomer in 
den Kreis der Funkamateure integriert werden sollen. Daran wollten die Ortsverbände nun ge-
meinsam arbeiten und sich unterstützen und ergänzen. Geplant seien gemeinsame Bastelaktio-
nen, gemeinsame Veranstaltungen mit Fuchsjagd, SOTA und Field Day, Vorträge über Funktech-
nik und Funkbetrieb oder ein Treffen auf dem Mosenberg.  
 
Aber auch die Vereinspolitik sei ein gemeinsames Thema. Wie Ralf, DL1EL, weiter mitteilt, sei 
sich die Gruppe in ihrer Kritik am Handeln und Reden der DARC-Clubleitung einig gewesen. Sie 
vermisse wirkungsvolle Maßnahmen, die den DARC als Verein nachhaltig stabilisieren. Die Ver-
sammlung setze sich für einen Neuanfang des DARC ein und habe ihre Erwartungen in einer Ent-
schließung an den Vorstand formuliert. Darin heißt es, dass die Angelegenheit Gautsche ver-
ständlich und vollständig dargelegt werden solle. Des weiteren solle der Vorstand nach einem 
neuen Geschäftsführer suchen. Der Wunsch der Gruppe, so Ralf, sei ein Funkamateur mit Mana-
ger-Qualitäten. Schließlich solle der Vorstand ein Konzept zur Rekonstruierung des Clubs entwer-
fen und dieses Konzept gemeinsam mit aktiven Mitgliedern weiterentwickeln und umsetzen. Soll-
te sich der Vorstand dazu nicht in der Lage sehen, so heißt es in der Erklärung weiter, solle er 
zurücktreten. 
 
Eigene Recherchen der HeRu-Redaktion haben ergeben, dass von den 20 geladenen Ortsverbän-
den acht anwesend waren. Insbesondere die Themen zur Clubführung wurden sehr kontrovers 
diskutiert. Um Missverständnissen vorzubeugen, weist der Distriktsvorstand ausdrücklich darauf 
hin, dass es sich bei dieser „Regionalkonferenz“ um ein privat initiiertes, spontanes Treffen in 
Nordhessen handelt und nicht um die Regionaltagung Nord, die am 11. März in Gießen-
Kleinlinden stattfindet. Veranstalter der beiden hessischen Regionaltagungen ist, wie in den ver-
gangenen Jahren auch, der Distriktsvorstand Hessen. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aus dem Distrikt 
 

Aus dem Distrikt 
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Neue Jagd nach Länderpunkten 
Diamond DXCC Challenge belebt die Ortsverbände 
 
Im Jahr 2012 wird das berühmte DXCC-Diplomprogramm der ARRL 75 Jahre alt. Dieser feierliche 
Anlass wird mit der Herausgabe eines besonderen Diploms, der "Diamond DXCC Challenge" ge-
würdigt. Um dieses Diplom zu arbeiten, muss man sich zunächst einmal mit der damaligen Län-
derliste aus dem Jahre 1937 beschäftigen. Die Wurzel des Diploms war die damalige Veröffentli-
chung des Diploms in der Zeitschrift QST im Januar 1937. 
 
Die Länderliste, die für die aktuelle "Diamond DXCC Challenge" verwendet wird, enthält die 231 
damaligen DXCC-Länder und die heute dazugehörigen aktuellen Ländernamen oder Bezirke. Man-
che der damaligen Länder sind inzwischen mit anderen Ländern verbunden oder existieren unter 
anderem Namen oder als Teil neuer Verwaltungseinheiten. Die Zeitreise der "Diamond DXCC 
Challenge" führt uns zu geheimnisvollen Ländern wie Abessinien, Belgisch Kongo, Bismarck Archi-
pel, Ceylon, Tschechoslowakei, Französisch Äquatorial Afrika, Französisch Indochina, Leeward 
Inseln, Rhodesien und vielen anderen Orten mit heute oft unbekanntem Namen. 
 
Ziel der "Diamond DXCC Challenge" ist es, im Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 
mindestens 100 der Länder aus dieser Länderliste zu arbeiten. Hierbei ist die Betriebsart völlig 
unerheblich. Man kann also in SBB, CW, PSK, RTTY und allen anderen persönlich bevorzugten Be-
triebsmodi das gewünschte QSO führen. Für die Beantragung dieses Diploms ist lediglich eine 
QSO-Liste vorzulegen. Es ist nicht erforderlich, eine QSL-Karte für das entsprechende QSO abzu-
warten! 
 
Die genauen Diplominformationen sowie die erforderliche Länderliste findet man auf der Homepa-
ge der ARRL zum Downloaden. Dort gibt es auch eine Präfix-Liste, die es einfach ermöglicht, die 
heutigen Rufzeichen der damaligen Länderbezeichnung zuzuordnen. 
http://www.arrl.org/diamond-dxcc 
 
Fazit: Das "Diamond DXCC Challenge Diplom" ist ein toller Anreiz, das ganze Jahr mal wieder auf 
DX-Jagd zu gehen. Viele Funkfreunde im OV haben ihr erstes DXCC-Diplom schon vor langer Zeit 
gearbeitet; für diese "alten Hasen" ist die Diamond Challenge genauso eine neue Herausforde-
rung, wie für den Newcomer unter den DXern. Durch die nun aktuelle "Diamond DXCC Challenge" 
ist selbst das nächste QSO mit Spanien, USA, Australien, Frankreich, Österreich, Teneriffa usw. 
wieder genauso wertvoll bei der Jagd nach Länderpunkten wie das seltene QSO mit entfernten 
Inseln oder exotischen DX-Stationen. Für alle DXer ist der Zähler nun wieder auf Null gesetzt...  
 
Wir werden am OV-Abend nun regelmäßig von den gegenseitigen Erfolgen bei der neuen Punkte-
jagd berichten und fachsimpeln, wer auf welchem Band in welcher Betriebsart die nächsten Punk-
te erreicht hat. Spannend ist die Frage, wer am Ende des Jahres im Ortsverband die Nase vorne 
hat und mit wie vielen Punkten das Diplom erreicht hat. Eines ist jedenfalls jetzt schon sicher! Für 
die nächsten Wochen haben wir im OV alle ein Ziel: "Go and work some new one!" 
 
Michael Moog - DL3FCG 
www.darc.de/f31 

 

Aus dem Distrikt 
 

Unter der Antenne 
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Projekte zur Verbesserung des Standortes 
IG Fuchskaute lädt Interessierte zur diesjährigen Frühjahrsversammlung ein 
 
Am Samstag 17.03.2012 um 13.00 Uhr Ortszeit findet im Hotel Fuchskaute, direkt neben dem 
dortigen DARC Gelände,  die Frühjahresversammlung der IG Fuchskaute statt. Zu dieser Ver-
sammlung sind neben den Mitgliedern  und Freunden der IGF insbesondere alle Nutzer, die be-
nachbarten Ortsverbände und auch Interessenten und Gäste recht herzlich eingeladen. Einwei-
sung erfolgt auf 145,225 MHz. 
 
Schwerpunkte der Tagesordnung sind neben Organisatorischen Punkten, weitere Projekte zur 
Verbesserung des Standortes und eine Wetterstation auf der Fuchskaute. 
 
Bereits 1998 konnte die Fuchskaute auf einem ehemaligen Bundeswehr Standort für den Ama-
teurfunk ertüchtigt werden. Verwaltet wird der Standort durch eine Interessengemeinschaft unter 
ideeller Trägerschaft des DARC Distriktes Hessen, F, der auch den Pachtvertrag mit dem Eigentü-
mer abgeschlossen hat. 
 
Die Fuchskaute ist mit 657 m über Normal Null die höchste Erhebung des Hohen Westerwalds im 
QTH Kenner JO40BP und liegt nahe dem Dreiländereck Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfallen und 
Hessen. Das Funkgelände liegt neben dem dortigen Hotel und verfügt über einen 30-m-
Gittermast mit Kurzwellenantennen, einen 30-m-Betonturm mit Antennen für UKW und einem als 
Shack umfunktionierten Bauwagen mit Stromanschluss. Parkplätze gibt es direkt vor dem Gelän-
de. 
 
Im Rahmen diverser Arbeitseinsätze und aufgrund großzügiger Spenden konnten 2011 auf dem 
Betonturm die UKW-Antennen und die Rotoranlage repariert werden. Es wurden auch neue Ko-
axial- und Steuerkabel verlegt. Auf dem Gitterturm wurde der FB 33 gegen einen 5 Band 7 Ele-
ment Beam von Mosley ausgetauscht und die Doppelzepp Antenne für 80 und 160 m erneuert.  
Weitere Arbeiten sind für 2012 geplant. 
 
Der Standort steht allen Mitgliedern und Ortsverbänden des DARC und VFDB gegen eine Kosten-
beteiligung und/oder gegen Mitarbeit zur Nutzung offen. 
 
An dieser Stelle ergeht die Einladung an alle interessierten OM, am Amateurfunkprojekt 
Fuchskaute mitzuwirken. Dies geht auch mit einer Mitgliedschaft in der IG Fuchskaute. Ziel ist es, 
den Erhalt des Standortes zu unterstützen. Informationen dazu gibt es auf der Frühjahrsver-
sammlung. Deshalb: Einfach mal am 17. März hingehen! 
 
Kontakt unter fuchskaute@darc.de   

 

Aus dem Distrikt 
 

Unter der Antenne 
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6  Soweit die Meldungen für heute. Der nächste Hessenrundspruch erscheint am Mittwoch, den 7. 
März 2012. Redaktionsschluss ist wie immer der Montag davor. Bitte senden Sie Ihre Meldungen 
an heru-redaktion@lists.darc.de. Wählen Sie als Format bitte .doc oder .txt, aber keine pdf-
Dateien. An die gleiche Adresse können Sie alle Meldungen für die Webseite des Distriktes Hes-
sen schicken. Bitte füllen sie unseren Terminkalender mit Ihren Terminen. Wir veröffentlichen sie 
gerne sowohl hier im Rundspruch als auch auf der Homepage. 
 
Am kommenden Sonntag ist der Distriktsvorstand von 10.00 bis 12.00 Uhr mit seinem 
„Distriktstisch“ auf dem Gießener Amateurfunktreffen vertreten. Er würde sich über viele Besu-
cher freuen. 
 
Die Redaktion bedankt sich für Ihr Interesse und wünscht Ihnen eine schöne Woche. 
 
73 rund um die Antenne 
Gabi, DL6ZBW 
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Termine  

Datum OV Veranstaltung 

03.03.-04.03. Gießen, 
F07 

5. Gießener Amateurfunktreffen 
Bürgerhaus Gießen-Kleinlinden, Zum Weiher 33, 35398 Gießen 

04.03.  Infotisch des Distriktsvorstands beim Gießener Amateurfunktreffen im Bür-
gerhaus Gießen-Kleinlinden 
10.00 bis 12.00 Uhr 

11.03.  Regionaltagung Nord im Bürgerhaus Gießen-Kleinlinden 
Beginn: 10.00 Uhr 

18.03.  Regionaltagung Süd beim Hessischen Rundfunk, Frankfurt 
Beginn: 10.00 Uhr 
Anmeldung beim DV notwendig wg. Mittagstisch und Platzkapazitäten 

24.03.  31. Bergheimer Amateurfunk-Flohmark in Bergheim Quadrath Ichendorf 
von 9.00 bis 14.00 Uhr 
Info: http://flohmarkt.ov-g20.de 

14.04. Rheingau, 
F37 

Funkflohmarkt in Delkenheim 

18.04.  IARU Weltamateurfunktag 

19.05.-20.05.  Hessencontest 

01.06. - 10.06.  Wetzlar, 
F19 

Hessentag 2012 in Wetzlar 
Die Funkamateure Wetzlar stellen ihr Hobby im Rosengärtchen vor. Infor-
mationen unter dd8mok (at) darc.de oder do4fkk (at) darc.de 

15.06. - 17.06.  Limburg,  
F14 

Fieldday (Sommerfest) in Nentershausen, Grillhütte 

16.06. Main-Taunus 
F27 

14. Main-Taunus Amateurfunk-, Radio- und Technikflohmarkt in Zusammen-
arbeit mit der Gesellschaft der Freunde der Geschichte des Funkwesens 
(GFGF)e.V. 
Liederbachhalle, Wachenheimer Straße 62, 65835 Liederbach 
Beginn:  9.00 Uhr, für Aussteller ab 7.30 Uhr 

25.08.  Distriktsversammlung im Bürgerhaus Gießen-Kleinlinden 
Beginn: 14.00 Uhr 

22.09.  40 Jahre Amateurfunkzentrum  

10. 11. Eschborn, 
F43 

Technischer Flohmarkt in Eschborn, Stadtteil Niederhöchstadt, Bürgerzent-
rum Montgeronplatz. Info unter www.fox43.de unter Termine. Anmeldungen 
für Aussteller sind möglich unter flohmarkt@fox43.de 
Der Flohmarkt beginnt um 8.00 Uhr und endet um 13.00 Uhr. 

17.03. IG  
Fuchskaute 

Frühjahrsversammlung der IG-F im Hotel Fuchskaute (gleich neben dem 
Gelände) 
56479 Willingen/Westerwald, Locator JO4Øbp 
Beginn: 13.00 Uhr 

11.08. Schwalm-
Knüll 
F34 

Fieldday, Sommerfest und Afu-Treff von F34  
auf dem OV-Gelände am „Hohen Knüll“ 


